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(£tn Hätfel.
VOit beifjt Me tmnbertföpf'ge fjyoer,
Die nur papier fjinuntcrfdjlingt,
Unb, fällt ein Fjaupt, mit 3 m ci en roieber

Sofort fid; auf bem plan ocrjiiugt?
Kein Ijerkules bringt fie je 311 Jatte,
Sic fpottet jebcs Keulenfdjlags;
groar fjerfuleffe finb mir aile,
Die lefen. Keiner bod; cermag'sl
Der Baudj bes Ungetüms fcbroitlt tägltd;
JTtit jebem neuen Kopfe an,
<£s tft unglaublid;, ift ttnfäglieb,
ÏDas biefes Beeft rerfd;tingen kann
<£s klappern taufenbc oon ITtüblen,
Unb liefern ihm ben Stoff 3um frafj,
Unb Eaufenbe non Hîenfcbett müßten

3n ihrem ßirtt ofjn' Unterlag,
ITtit (Seift ben Koljftoff 31t burdjbringeu,

ïlnr fo leben will bas (Eier 311m Sd;maus ;

3ebodj nidjt ailes, mas fie bringen,
Besagt iljm, oieles fpeit es aus.

Dodj bleibt in itjm nodj U?nft unb (Salle

(Seuug 3um Dung für Stabt unb Êanb.

Kennft bu bie Ejyber nun, bie aile

Dejirt Sie roirb §e itfdjrift" genannt.

Die berühmte altgrtedjifdje gaubertn Circe, bie cinft ïïtenfdjen in dbietc
rerroanbelte, roürbe tjeute oljne gmeifel

einen langen, Mageren (Seleljrten in eine BrtUenfdjIange,
iflügeflnftfdjiffer ^lebermans,
£umpenfammler ein Känguruh,
£ieutenant einen Sdjroertftfdj,
£efunbär3ng=£ofomotiofüljrer eine Sdjuecïe ccrroanbeln.

fjumortfttfdjer rnft
Sagen Sie, mas liest benn roohl ber fjerr bort brüben, mit ber bodj»

e r tt ft e n lîî i c n e "

HJatjrfcrieinlid; ein îUitjblatt."

(Triftiger (Brunö.
Jl. : Uub roomit meinft bu, bafj man ben jungen (Eheleuten eine freube

madjeu fönnte?"
^jt. : IDas bältft bu oott einem Bobenteppicb ?"

Jl. : Hiemals. 3°) toerbe mir bodj meine (Befctjettfe nidjt ntit f fiifjen
treten laffen."

§îe(«: ,,£jörft bu bie paufen unb ïïïufifautett, bie Solbaten fommen."

Jôcfcndjen : Das finb ja nur bic £j c t Is ar m ett ier."

Uricfkalïen ier ttebakhon.
0. F. i. W. Sie Orofjmädjte baben

ftdj nodj nie bejonnen, roenn fidj eine Stögs
lidjfeit bot, ftdj felber 2anb abjusmaden
ober ein frembes" (>3ebiet 511 ftetjlen refp. ju
erobern unb ju teilen ; bn nun aber ber $ug
gegen ben eingenifteten Stäubet unb 9Körber
geljt, ber fdjon tängft aus Suropa Ijmaus=
geroorfen fein follte blei6en fie nadj bem
©nmbfafc: ©s fjaeft feilte Ärälje ber on=
bem bas Sluge auo" (jîeroefjr bei gufs unb
trauen bem ©Ijriftenmörber im Söart. 3Bie
oiele ftunberttaufenbe müffen nodj fjtngeioürgt
roerben, bis fidj bas europäifdje Sßolf gegen
biefe blutige Sdjanbe bes ^arjrfmnberts in
geredjtem unb orbnungfjeifdjenbem 3orne
aufbäumt ?" SBir finb leiber aufier Stanbe,
Jfmen hierauf }u antioorten. ^rebigen Sie
einen grofeen, geroaltigen Sreujjug, er mirb
unb mufi gelingen unb otelleicbt befferts
bann! M. 0. i. P. Siefes* audj ift fo

trocfen, bafj eine jtufj lange 3eit feine 9Kildj meljr gab, roeil fie oon einem Ü)cäb=

djen gemolfen roorben roar, bas mit ben Xitel besfelben gelefen tjatte. Augustin.
©rfjalten, Sanf. Sßorbilb biesmal nidjt erreidjt. Kratzbürste. Sie ältettt
Jahrgänge finb fo feiten, bafj fie fo oiel foften, roie neue. ©eroärtigeit bas 9tttä=

gefeilte gerne. Stud. So lange ber Sodjfdjul=Senat ben Stubenten ftrenge oer=

bietet, ben Sojenten ju flatfdjen, braudjen Sie fidj nidjt fo arg anzuregen; es tft
bann nodj früf) genug, roenn bas Sdjarren uerboten roirb. S. i. C. Sa gibts
bodj nidjts ju ladjen ; bte gute Regula" muß nun einmal uon beut betreffenben
Separtement renooiert roerben. Lucifer. 2luf eine 'polemif [offen mir uns nidjt
ein; Sfjre Stntroort gilt alë Sdjlujj:

(Sontra Ubftitunj.
(Suplif an Basilensis.)

Su roeifjt, bafe bie ©r. trente fidj berühren,
2ßenn ber ©ntfjaltung auf ben ©rttnb roir fpüren,
Sann jeigt fidj meift bie fdjnöbe U e ber treib ung,
SJtit ber IS n t ij a 1 1 f a m f e i t in e n g ft e r 5t e i b u n g

Siel jünger biefer tetjtent, adj, bie 23raoen,
Sie roaren einft ber erftern treue Sflaoen
Unb roeiê' geniefjenbe Sßatürlidjfeit
3Btd) fo ber tettenben 2Bülf ürüdjf eit

Sîun fomm' idj roieber auf bas 2Mer ju fpredjen.
Su nennft ben 31 ff en faljft bu itjn je je djen?
i'ebt ber nidjt oielmehr ftreng uon Seift getrennt?
Sdjau, fdjau, ber 2t t f e a u dj i ft 3t bftittent

Chrigel. Ser Sctjer, roar fefjr fdjledjt angebradjt unb iljn roeiter auszubeuten,
fjiefje u. U. einen Strafartifet ftreifen. K. i. B. tieften Sanf ; ffeifjtg roieber
fommen! M. J. Ser fcornung fjat feinen üiamen oom ifbljorncn-ket- iphjdje.
Sängt es" oielteictjt bamit jufammen, baft ber fiarneoal, roo ben SJcenfdjen io oft
.Vtörner aufgefebt merben, in ben gebruar fällt? Origenes. Ser Seffern Seut=
Üdjfeit roegen, roetben roir fünftig unfere SBünfdje möglidjft bid unterftreidjen.
A. D. i. B. ©in Stegiffeur übertrat feine .Hompetenj unb erhielt 001t beut barüber
roütenb geioorbenen Sireftor ein tiillet mit ben Süorten: U9enn Sie glauben, Sie
finb Sireftor, ftnb Sie ein ©fei." G. H. Dtatütlid) fommen Sie roieber, ba
bereits alle Seffel Sefe(jt ftnb, oielleidjt loirb'ê nodj in adjt ïagen geniefjbar fein.

Verschiedenen. Anounmes roirb ntdjt 6crütKfidjtigt.

Reithosen, solid und bequem
.1. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Zürich
43/52 Täglich von 112 72 Uhr

d'hôte à 2 Fr, 50 Cts.
Ausgewählte Menus. Excellente Weine.

iahnhof-Buffet
Blielieriscleri«er* TVjc*. ô

BMK~ letzterfundene praktische Klaviatur-Schreibmaschine
Massiger Preis "j-* i S

Complète Tastatur
Sichtbare Schrift kompfet mit Kasten

Bequeme Handhabung
¦jl-M '^Üfc Gute Vervielfältigung" Kein Farbband

Auswechselbare Schrift
Grösste Dauerhaftigkeit

Geringer Umfang 238
Gewicht 3 Kilo.
An Leistungsfähigkeit und Schönheit der Schrift den teuersten Systemen

mindestens ebenbürtig, an Handlichkeit allen bedeutend überlegen.

Generalvertreter: Hau« Häderli, Seinaustrasse 52

^-c. Zürich. :> ^-k"**¦¦ Prospekte gratis und franko. ****¦¦

tZürcher Kunstgesellschaft.t
Ausstellung moderner Kunstwerke I

im Künstlerhang. neben der Börse, Zürich I.
G-egenwärtige Serie eröffnet seit 22. April.

> Eintritt für Niclttmitü'lieder Fr. 1. Sonntag nachmittags Fr. .50.

ÜQP nOUÜ RlinHûPnolaic colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr 1. 20 fco. 7.11 be-
Udb llCUC DUUUCbpdldlb ziehen durch die Expedition des Nebelspalter."

I Attrapen, Scherzartikel
- Stets das Neueste g>

Franz Carl Weber, Zürich,
-266-270 Spielwarenhandlung, mittl. Bahnhofstr. 62.

I

Lin Rätsel.
Wie beißt die hiinderlköps'ge Hyder,
Die nur Papier hinunterschlingt,
Nnd, sällt ein Haupt, mit zweien wieder

Sofort sich auf dem Plan verjüngt?
Rein Herkules bringt sie je zu Falle,
Sic spottet jedes Keulenschlags;
Zwar Herkulesse sind wir alle,
Die lesen. Reiner doch vermag's I

Dcr Bauch des Ungetüms schwillt täglich
Mit jedem neuen Ropfe an,
Es ist unglaublich, ist unsäglich,

Was dieses Beest verschlingen kann!
Es klappern tausende von Mühlen,
Und liefern ihm den Stoff zum Fraß,
Und Tausende von Menschen wühlen

In ihrem Hirn ohn' Unterlaß,
Mit Geist den Rohstoff zu durchdringen,

Nur solchen will das Tier zum Schmaus ;

Jedoch nicht alles, was sie bringen,
Behagt ihm, vieles speit es aus.

Doch bleibt in ihm noch Wust und Galle

Genug zum Dung für Stadt und Land.

Rennst du die Hyder nun, die alle

vexirt Sie wird Zeitschrift" genannt.

Die berühmte altgriechische Zauberin Tirce, die einst Menschen in Thiere
verwandelte, würde heute ohne Zweifel

cincn langen, hageren Gelehrten in eine Brillenschlange,
Flügelluftschiffer Fledermaus,
Lumpensammler ein Rängurub,
Lieutenant einen Schwertfisch,

Sekundärzng-Lokomotivführer eine Schnecke verwandeln.

humoristischer Lrnst.
Sagen Sie, was liest denn wohl dcr Herr dort drüben, mit der hoch-

ernsten Miene?"
Wahrscheinlich ein Witzblatt."

Triftiger Grund.
A. ; Und womit meinst du, daß man den jungen Eheleuten cine Frende

machen könnte?"

I. ; Was hältst du von einem Bodenteppich?"

A. ; Niemals. Ich werde mir doch meine Geschenke nicht mit Füßen
treten lassen."

Kà; Hörst du die pauken und Musikanten, die Soldaten kommen."

Kelenchen ; Das sind ja nnr die H c i ls arm en ier."

Gricfkalîen der Redaktion.
o. r. j. V. Die Großmächte haben

sich noch nie besonnen, wenn sich eine
Möglichkeit bot, sich selber Land abzuzwacken
oder ein fremdes Gebiet zu stehlen resp, zu
erobern und zu teilen ; da nun aber der Zug
gegen den eingenisteten Räuber nnd Mörder
geht, der schon längst aus Europa
hinausgeworfen sein sollte bleiben sie nach dem
Grundsatz: Es hackt keine Krähe der
andern das Auge aus" Gewehr bei Fuß nnd
krauen dem Christenmörder im Bart. Wie
viele Hunderttausende müssen noch hingewürgt
werden, bis sich das europäische Volk gegen
diese blutige Schande des Jahrhunderts in
gerechtem und ordnungheischendem Zorne
ausbäumt ?" Wir sind leider außer Stande,
Ihnen hierauf zu antworten. Predigen Sie
einen großen, gewaltigen Kreuzzug, er wird
und muß gelingen und vielleicht desserts
dann! «l. 0. i. Dieses Buch ist so

trocken, daß eine Kuh lange Zeit keine Milch mehr gab, weil sie von einem Mädchen

gemolken worden war, das nur den Titel desselben gelesen hatte. àgustin.
Erhalten, Dank. Vorbild diesmal nicht erreicht. ^rstübürsts. Die ältern
^alugänge sind so selten, daß sie so viel kosten, wie neue. Iheivärtigen das Ans-
gefeilte gerne. 8tnà. So lange der Hochschul-Senat den Stndenten strenge
verbietet, den Dozenten zu klatschen, brauchen Sie sich nicht so arg ausfliegen; es ist
dann noch früh genug, wenn das Scharren verboten wird. 8. i. L, Da gibts
doch nichts zu lachen; die gute Regula" muß nun einmal von dem betreffenden
Departement renoviert werden. liiiviksr. Anf eine Polemik lassen wir uns nicht
ein; Ihre Antwort gilt als Schluß:

Contra Abstinenz.
(Duplik an ö asilsnsis.)

Du weißt, daß die Extreme sich berühren,
Wenn der Enthaltung auf den Grund wir spüren,
Dann zeigt sich meist die schnöde Uebertreibung,
Mit der Enthaltsamkeit in engster Reibung!
Viel Jünger dieser letztern, ach, die Braven,
Die waren einst der erstern trene Sklaven!
Und weis' genießende Natürlichkeit
Wich so der kettenden Willkürlichkeit

Nun komm' ich wieder aus das Tier zu sprechen.
Du nennst den Affen sahst du ihn je zechen?
Lebt der nicht vielmehr streng von Geist getrennt?
Schau, schau, der Affe auch ist Abstinent!

lZurigel. Der Scherz war sehr schlecht augebracht und ihn weiter auszubeuten,
hieße u. U. einen Strafartikel streifen. j. L. Besten Tank; fleißig wieder
kommen! N. ^. Der Hönning hat seinen Namen vom Abhorno«-Kê Hirsch«,
Hängt es vielleicht damit zusammen, daß der Karneval, wo den Menschen so oft
Hörner anfgesetzt werden, in den Februar sällt? vrigenes. Der bessern
Deutlichkeit wegen, werden wir künstig unsere Wünsche möglichst dick unterstreichen.
à. v. i. L. Ein Regisseur übertrat seine Kompetenz und erhielt von dem darüber
wütend gewordenen Direktor ein Billet mit den Worten: Wenn Sie glauben, Sie
sind Direktor, sind Sie ein Esel." K. ll. Natürlich kommen Sie wieder, da
bereits alle Sessel besetzt sind, vielleicht wird's noch in acht Tagen genießbar sein.

VsrsvnlsaellSll. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

.it. lRer'eaK, lVl-lrck-rnä-r-rilleur, ?vststr^5e 8, 1. Ltaxe, liLiiirilvI». (4k)

43/52 ^ZiKlià voo 112 I)Qr

à^kâlte «KIM, LxekIIklite Milk,

îIi< 1<< l»^â < i j < » I> t ^
WM- Ikt?tsrknuâklls vràtisotts tilsviàr-SlîdrêibmssvIiiiik

lässsixer ?reis <Z>jH
Lornplete rsststnr »- ^

Siotàre Sckrikt KoMplst Mit XâStvN

Leczuerne Klsnäksbnn^
M/^M» lZute Vervielksliixun-zâ K » V Ke-r> ?srbbsnc!

^nsvsckselb-rre Lckrikr
Orcisste Osuerksktixkeit

6erin-;er vrriksnA 238
Qevickt Z Kilo.

à I^eistunZskà'kixkeit unä Zcbönkeit äer 5>ckrikt äen teuersten Lüsternen
ininäestens ebenbürtig, an Ilauälicbkeit allen beäeutenä überleben.

(5snsrs.1vsrt)rst,6r Uîiàvrli, Là^rtà^sss 52

Prospekte Arstis unâ krsnko.

im IL^nstlvrl»»»«. rr-zizsn àsr Lörss, Türieri I. ^
2-sgêQwârt.gê Lsriê srôôìst seit 22. ^.xril.

>Lintiikttûk>'ieI,ti>tltoIivu0i ?r.t. !> iiiiil!ì<5li:lclimiìt!kss8 k'r. .50.

1ìî>? noua t)nniïlldnr>1r>!n colorierte ?racktansickt, Ar. fol. ?r 1. 2l) tco. ?.u be-
1/lìd uvuv OuUUVoMllUà àken äurck äie Lxveâitioll à ..Nàlspàr."

I - d)tà tliis àieà iM
l^rgn-i c?arì Weder-, ^ür-lori,

-266-270 kpielìvarenk-rnànx. mitll. kisknkokstr. 62.

I



j& wenn mit

.{>y"P Schutzmarke

$ zwei

Bergmänner.
,{&q A° Vorräthig à 75 Cts.
OS den meisten Apotheken

Droguerien u. Parfïimerie-^ Geschäften. 4-26

Preisgekrönt 144-196

P. P. W. Barella's
Universal-

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépôt

P. P. W. Barella,
Berlin SW., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Oeselisch, von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. nnd 3. 20.

Dépôts;
Zürich: Apotheke von L. Baunianu

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

der
Ge-WER AN KRANKHEITEN

SChlechtSOrgane, an Folgen von
früheren Excessen etc. leidet, wende sich
an
Institut Sanitas", tient".

Radikale Heilung in kuizer Zeit. Abso-
-Inte Discrétion. 197-232

Pciriscr
GUMMI -ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 18/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

S. Lippmann
Zürich: Usteristrasse 19.
Basel: Steinenvorstadt 58.
St. Gallen : Multergasse 11.

Owie
einfach,

wenn Sie nützliche
Belehrung über neuesten ärzlichen
FraueSSChutZ (patent irt) lesen.

Als Brief gegen 10 Rp. Porto.

R, Oschmann, Kreuzlingec 5.

Buchdruckerei von Gebrüder Frank, Züricb

BESTER MAGENBITTER fDie Verdauung befördernd »ppE'
1 ir oder ohne Wasser angenehmes ^ f«RfCÉ

und gesundes Zwischengefränk
FEINSTER TAFELBITTER

57 MEDAILLEN & DIPLOME

Rahm-käsclien
in Kisten von zirka 30 und 60 Stück

à 16 Cts.

Ia Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc.
Sj geraspell in Paketen von ', 8 und '/* Kg.

à 55 Cts. und 1 Fr.

Sarrasin
vorzüglicher, pikanter Dessertkäse in

Laibeben von 2 Kg. à Fr. 2. 40 per Kg.
Tilsiter

saftiger Weichkäse in Laibchen von ca.
4 Kg. à Fr. 1. 60 per Kg.

Postversandt franco unter Nach¬
nahme.

00 Waadtländer Weine 000 Yvorne, Villeneuve, Epesses, Dézaley 0000
0
0
0
0
0

in Flaschen à Fr. 1.201.80
Lavaux-Weine Ia

in Fässern beliebiger Grösse, von 70 Cts. per Liter (Fässer leihweise)
Garantie für absolute Naturreinheit.

Goldene Medaille Bordeaux 1896. Genf 1896.

Telephon 1875.
Achtungsvollst F. Gentner-Aichroth,

Zürich
42-25 Militärstrasse Nro. 110.

0
0
00
000
0

Wtttarmsitft. öteidtfudjt
ffjevr îr. .Oeibgen in Dreilingen iebreibt: SSon Sir. Çommtt'S .hämatogen

faim td) nur >lluegeieiehu<te9 bertdjten 5d) bebaubelte bamit eine Patientin, loeldje
fdjon lange an ftartcr sBleid)jud)t litt nnb bei btr trot) fadjgeinäfier SlUgemeinbetyanblung
unb îluraenbung allée üblidien Cifenmittel. nid)t bie gering(te Sîejferung 3U oerfpuren
roar. 3l)t hämatogen leiftete gerabeju Ccftaunlidjeä. 9tad)bem bie Hiatientin 3 läge
ginburd) tàglidj 2 èfetoff et eingenommen, bob fid) ber Slppetit unb baS Slugemeinbefinben
tourbe bebeutenb beffer. fÜA im Scrlauf bon jirïa 3 UBotfceu jtoci g-lafdjen tonfumirt
waren, ergab bie objettioe Untetiudjung ein febr günftigel Sîefultat unb baâ fubjettine
Scpnben war fo oorjüglid), bafe bie Patientin fid) für oouftänbig gefunb l)ielt."

Çerv 3>r. .ftrieger in 't'titltts: ,,®r. Çommel'8 hämatogen habe id) bei jloei
blutarmen SDainen mit ftart batnieberliegenbein îtopetit in 'ilnlocnbung gejogen. îtr ©t»
folg roar ûOerrafdiena unb finb in beiben gälten größere 5!ad)befteUungen erfolgt."

Çcrr îr. ®ct)Ult, «tPP'njatjt am 2)earienl)ofpital in »amburg: ,,It. ßommett
hämatogen t)at bei jmei gälten bon i*leid)fud)t refp. SMutannutb Borjügli<6«Ä
geleiftef. ^rofpette mit hunberten bon är jtlierjen ©utaditen auf gejl. SOetlangen grattt
unb franf«. Depotê in allen Wpotbefen. 1-7

lltcofon & gie., cbem.=pfiarmaceitt. SoBorüt., 3üri<f) III.

I

Anglo-Ämericar)
Zttricli. unterm Hôtel National Z«rieht.

Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tailors IV*

Englische Waaren aller Art. _~^2&*-~3

???????????????????????????????>?<

t

4

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHATEL (SUISSE).

2-52

merb.f ebnen u.bouetnti entfernt Sürth ein.
ngdj alten SRecepten hergeftetlte îmïcfcàbl.
('ompofition, welche aud) 3. 33elebung u.
Seridjönerung hc8 2rint» beiträgt. îaê
îliittetift einfach, i-t>. Slnmcnbuiig. jjreic-
compl. i 2 2b,eil. TOf. 3,50 ftco. »r.<Jiartm
Hltt edyt mit bief. eilt uttrag. Sdrufemarfe
)l Mirenhamtn Stpotljcf c, .Çiamlmrù

Champagne Strub
Carte nolre doux". 5-26
Sportsman deml ssc"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,
B âle.

Wichmannsclie Buchhandlung
Zürich V, Hottingen

versendet per Nachnahme oder gegen
Briefmarken nützliche interessante

Bücher
Freuden des Ehestandes Fr. .80
Liebes- und Geschäftsbriefsteller

80 Cts. bis » 3

Das wahre egyptische Traumbuch » 1.35
Das kl. 6. u. 7. Buch Moses » 2.70
Das grosse statt Fr. 10. nur » 8.
Das Buch der Ehe, 39

Abbildungen » 2.70
Der schwarze Rabe, Wunderbuch

» 2.70
Blicke in die Zukunft mit vielen

lOOten \Ye ssagungen » L
Nicht Convenierendes wird

umgetauscht. Besteller über Fr. 5 erhält für
Fr. 1 Lesestoff gratis.

4 Bücherverzeichnisse gratis.
NB. Sehr gut für Wiederverkäufer.

Lungen- und Magenleiden, Blut¬
armut, Hautkrankheiten,
Nervenschwäche,

Rheumatismus, Migräne und geheime Leiden
behandelt auch brieffich mit bestem
Erfolge ^H1606G) -261-x

H. «.'nster. Arzt,
gegenüber dem Schützengarten, Heiden.

Der Gastwirt"
Per 6 Monate Fr. 3.

^ Venn mit

^ ^ Lcnut2irl-»rice

Z SerZMuilör.

<Z°Zcllà». 4-2S

preisgekrönt 144-196

Vs. Ss,i's11s.'s
Wversiìl-

IVIsgkn» vulves-
beseitigt sokort aile Lckiner-ien uncl Le-
scknverâen. àuzilunkt unentzeitiiek

Proben gratis gegen l'orto,
vom Haupt-Oèpôt

IZerliri LW,, k'rieàriàstrssse 220.

Ill Svllâeliislll à k'r. 2. ollâ 3. 20.
I) c> v c> t « :

Äinoii : ^potdsks voit tiniliiinilii
bei âsr Liklbrllcke,

^votiiskö Post a,m Xroiixplntx
iVeumunsler.

âer
vs-AN M «krMNLIM

sodlsvàtsorgîtllv, an ?olgen von krll-
keren LxvgkiSkll etc. leiâet, v/enâe sicb

lìaâikale Heilung in kuiner /!eit. àdîv»
-là visorotlon. 197-232

Is. Voi-2llg Qualität
à 3 4 unâ ô ì?r. per Out-suâ versenäe
tr-Illilv gegen IVacknakme 18/20

àZk. âs Xsnrron,
^iirioti.

2iiricdi vsteristrasse 19.
IZssol: Lteioenvorstsà 58.
St. S-àn : dlàrxasse 11.

/ìVÎô ôílllll!)!l, venu Lie nMàkê
I IlZelekrung über neuesten ärülicken
R/k'rSIIKSLvo.lltZl (patentirt) lesen.

^Is knek gegen 10 Kp. Porto.

kiiellllklicklem von Kàiïllei' fkSlill, ülkicli

cu

Die Verozuunn befô^er-nrt .oft.>^.
> ik vuer lltine Ws^er gngenenmeî

^ -fl^

s? /»»ro^».it.lcki » oipîtomc

I^3km-t<ri8eii6it
m Kisien vvu ?.irka 30 uuâ 60 Ltitck

à 16 Lts.
1^ 8ââneii-XÂ86

ausgeneicknet nu Luppen, klaccaroni,
lìisotto etc.

M geraspell lu Paketen von » unâ '/4 Kg.
à 5S Lis. unâ 1 ?r.

vorniigkcker, pikanter Oessertkàse in
I^aikcken von 2 Kg. à K'r. 2. 4V per Kg.

saftiger ^Veicbkase in I-aibcken von ca.
4 «g. à ?r. 1. 60 per Xg.

?ostversîtllât trsllvo ullter Ascii-
llsdllis.

T
G

G
G

G
G
G
G
G
G
G
G

in klascken à kr. 1.201.80
I î» > î» -» l II < I»

in wässern beliebiger türösse, von 70 Lts. per Imiter lk'asser leikweise)
Qsrsnìis kür sbsolute blsturrcinkeit.

Volàe- «eâaills LoiSssax tggk. kellt 1896.

^cktungsvviist z? Qenìner-^ÎLkrork,
42-25 Mlitärstrasse kkro. 110.

G
G
T
G
G
T
G
G

Blutarmuth. Bleichsucht.
Herr Tr. Seidgen in Freilinge» schreibt! Von Dr. Hommel's Hämatogen

ta»» ich »ur 'Ausgezeichnetes berichten Ich behandelte dainit cine Patientin, welche
schon lange an starler Bleichsucht Ii» nnd dei der trotz sachgemäßer Allgemeinbehandlung
und Anwendung aller übliche» Eiscnmiltel. nicht die geringste Besserung zu verspüre»
war. Ihr Hämatogen leistete geradezu Erstaunliches. Nachdem die Patientin 3 Tage
hindurch täglich 2 Eßlöffel eingenommen, hob sich der Appetit und das Allgemeinbefinden

waren, ergab die objektive Untersuchung ein sehr günstiges Resultat und das subjektive
Befinden war so vorzüglich, dasz dic Patientin sich sür vollständig gesund hielt."

Herr Dr. Krieger in Putlltz: Dr. Hommel's Hämatogen habe ich bci zwei blut-
armen Damen mit stark darnicdrrli-gciidem Appetit in Anwendung gezogen. Der
Erfolg war überraschend und sind in beide» Fällen größere Rachbestellungen ersolgt."

Hcrr Dr. Schulj, Assistcnzarst am Manc»t>ospital in Hamburg: ,,Tr. Hommel's
Hämatogen hat dci zwei Fällen von Bleichsucht resp. Blutarmut!, Vorzugliches
geleistet". Proipekte mit Hunderten von ärztlichen Gutachten aus gest. Verlangen grati»
und franko. Depots in alle» Apotheken. 1-7

Wcolan k Kie., chem.-pharmacent. Laborut., Zürich III-

^<ìi»i<?I». unterm Hôtel Mtioiilil ^ni-lc?!».

Indies ^Ailors

:

:

«àu,»,«I>uno, p,rl, 1SS0.

2-52

werd.schnell u. dauernd entfernt durch ein.
nach alten Recepten hergestellte imschädl.
('omposition, welche auch z. Belebung u.
Verschönerung deS Teints beiträgt. Tas
Millelist einsach i.d. Anwendung. Vreis
compl. i. 2 Theil. MI. frco. vr.Nackn
'iur echt mit dies, ein actrag. Schutzmarke
'llöhrcndamm - Apotheke, Hämbnra

l)»rt« »vir« lioux". 5-26

Zportîin»n ileml
lZrsnö »timm« «io«» »t »»e".

<Zli»mii»iin« »ul»»« ör>".
8p»r><Ilnsi 8«!»» I-xtr» ör>".
I-»iisoI»i>> msä» ior I-nii>»li»I.

v âiv.

lürisli V, ttottingkn
versenàet per Kacknakine oâsr gegen
IZriekmarken niitnlicke interessante

kreuâeu âes Lkestànâes k'r. .80
läebes- unâ lücscbättsbriefsteller

80 <2ts. bis 3

Oasn-akre egyptisekerraumbuck » 1.35
vas KI. 6. u. 7. kuck Kloses 2.70
Das grosse statt kr. lö. nur - 8.
Das Ruck âer IZbe, 39 ä,bbil-

âungsn » 2.70
Oer sckn'ar?« lìabe, >Vunâsr-

buck 2.70
klicke in âie Zukunft mit vielen

l00teu >Ve ssagungen » l.
lXickl Lonvenierenâes >virâ umge-

tausckt. Lesteller Uber kr. 5 erkält kiir
K'r. 1 l-esestokk gratis.

4 Ltickerverneickuisse gratis.
Lekr gut kllr VX'ieâerverkàuker.

l.ungen unä IVlagenIeiâen, Klüt-
armut, kkautkrankkeiren,
Xerveusckvväcbe. kìkeu-

matismus, kligräne unâ geKeime I^eiàen
bekanâelt auck brielkick mit bestem
Lrkolge (KI1S06c;) -261-x

n. <?»«t«r. àt,
gegenüber âem Lckiàsngarlen, klsiclgll.

ver ka8M1N"
?sr S sonats ?r. 2.
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